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Im Zeichen des Friedens
Interkulturelle Woche mit Stadtteilfest Hohe Luft eröffnet

Auftakt: (von links) Aysegül Tas-Dogan (Stadträtin), Heike Hofmann (Ministerin für
Arbeit, Integration, Jugend und Soziales), Bürgermeisterin Anke Hofmann, Barbara

Eckhardt (Stadtverordnete, Kreisausschuss), Kreisbeigeordneter Dirk Noll. © het

Bad Hersfeld – Mit einem fröhlichem Stadtteilfest Hohe Luft wurde die 50.
Interkulturelle Woche (IKW) mit dem Motto „dafür!“ im Landkreis Hersfeld-
Rotenburg eingeläutet. Eingeladen hatten die Stadt Bad Hersfeld, die AG
Sozialraum Hohe Luft, das Wir-Vielfaltszentrum, der Landkreis Hersfeld-
Rotenburg und der Fachbereich Generationen. Bei herrlichem Spätsom-
merwetter kamen mehrere Hundert Menschen zusammen, um ein kraft-
volles Zeichen für Vielfalt, Menschlichkeit und Zusammenhalt zu setzen.
Seit 1984 wird die IKW auch im Landkreis gefeiert. In diesem Jahr wird es
dazu in den kommenden zwei Wochen mehr als 70 Veranstaltungen ge-
ben, um Kulturen zu entdecken und Vielfalt sichtbar zu machen.

Jutta Hendler (Fachbereichsleitung Generationen) moderierte die Veran-
staltung. „Möge es ein Fest der Freude, des Friedens und guten Miteinan-
ders werden“, sagte sie eingangs. Begrüßt wurden die vielen Gäste von
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Heike Hofmann, hessischen Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und
Soziales, dem Ersten Kreisbeigeordneten Dirk Noll, Bad Hersfelds Bürger-
meisterin Anke Hofmann sowie der Landtagsabgeordneten Tanja Hartde-
gen. Heike Hofmann forderte mit engagierten Worten dazu auf, mutig zu
sein, wenn es darum geht, Vielfalt und Demokratie zu verteidigen. Das
Motto „dafür!“ stehe für ein positives Miteinander: „Wir sagen immer, wo-
gegen wir sind, aber selten wofür.“ Auch Dirk Noll appellierte für Dialog
und Respekt sowie dafür, Haltung zu zeigen. „Wir brauchen eine starke
Demokratie, die mit Regeln Vielfalt schützt“, forderte Anke Hofmann, denn
Vielfalt sei eine Chance für neue Ideen und Energien. Es war ein liebevoll
hergerichtetes Fest mit einer bunten, hübschen Dekoration und einem
großen internationalen Büfett, das zum gemeinsamen Essen einlud.

Die Speisen wurden von lokalen Vereinen und engagierten Bürgerinnen
und Bürgern zubereitet, die stolz ihre kulinarischen Wurzeln präsentierten.
Das Programm sorgte über viele Stunden für gute Unterhaltung. Den
Showreigen eröffnete der ukrainische Frauenchor „Kalina“ aus Rotenburg.
Es folgten mehrere Musik-, Gesangs- und Tanzdarbietungen. Spiel- und
Bastelaktionen ließen die Augen der kleinen Gäste leuchten. Mit dabei wa-
ren unter anderem örtliche Kindertagesstätten, die Ernst-von-Harnack-
Schule, die Evangelische Auferstehungsgemeinde, die Klima-Initiative Bad
Hersfeld, die St. Bonifatius-Gemeinde und das Interkulturelle Zentrum. Die
Kita Rappelkiste ließ zum Beispiel Specksteine schleifen und mit einer Far-
borgel große Bilder malen. Beim Turmbau war Teamgeist gefragt. Die Frei-
willige Feuerwehr Hohe Luft/Petersberg präsentierte ihr nagelneues
Löschfahrzeug und lockte viele Kinder mit ihrer „Wasser marsch“-Aktion
an, bei der treffsicher Bälle „abgeschossen“ werden mussten. 22 Firmen
unterstützen die Veranstaltung mit Spenden, die auch beim Glücksraddre-
hen den Gästen zugutekamen. Das Fest war ein lebendiges Bekenntnis für
Menschlichkeit und ein gutes Miteinander. Eben „dafür!“
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